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Von federfrau

Kapitel 8: Frühaufsteher

Als Xiumin am nächsten Tag aufwachte fiel sein Blick, wie immer, zuerst auf dem
Digitalwecker neben seinem Bett. Heute zeigte dieser fünf Uhr an. Und auch wenn er
von Exo derjenige war, der als erstes aufstand: Normalerweise würde er jetzt noch
eine halbe Stunde schlafen. An Schlaf war jetzt jedoch nicht mehr zu denken. Auch
wenn er sich nicht erklären könnte woran das lag. Aber wenigstens habe ich jetzt genug
Zeit um mich in aller Ruhe fertig zu machen und zwar bevor das alltägliche Chaos los
bricht, dachte Xiumin, sah jedoch vorsichtshalber nochmal kurz auf sein Handy ob
nicht doch schon irgendein Hilfeschrei oder etwas ähnliches in ihrer Whats App
Gruppe aufgetaucht war. Sehr zu seiner Erleichterung war das Gegenteil der Fall.
 
                                                                                        ****
~30 Minuten später~
 
"Oh, guten Morgen Minseok", hörte Xiumin jemanden unweit hinter ihm sagen,
gerade als er die Treppe zu den Gemeinschaftsräumen hinunter gehen wollte. Er
zuckte unwillkürlich zusammen.
 "Entschuldige, ich wollte dich nicht erschrecken"

Xiumin drehte sich nun doch um. Es war Mira die dort vor ihm stand und ihn
entschuldigend ansah.
"Hast du nicht", Xiumin schüttelte den Kopf. "Na ja vielleicht ein kleines bisschen. Ich

hatte nicht erwartet, dass jetzt schon jemand anderes wach ist"
Mira nickte. "Es ist ja auch wirklich noch sehr früh", sie musterte Xiumin. "Stehst du

immer so früh auf?"
"Normalerweise erst so um halb sechs oder sechs Uhr. Dass ich heute um fünf Uhr

aufstehe war nicht geplant", er grinste.
Mira erwiderte sein Grinsen. "Ich bin eigentlich eine Langschläferin. Das mit heute ist

wirklich eine Ausnahme, die überdies auch nicht geplant war"
 Xiumin lachte kurz auf. "Wann stehst du denn sonst auf?"
Mira zuckte mit den Schultern. "Unterschiedlich. Je nachdem wann ich Vorlesungen in
der Uni habe. Aber meistens kann ich mindestens bis neun Uhr schlafen"
"Du studierst?", neugierig sah Xiumin, dem erst jetzt einfiel dass er und auch die

anderen sie gar nicht danach gefragt hatten was sie sonst so machte, sie an.
 "Ja", Mira nickte. "Logopädie. Aber ich bin erst im ersten Semester"
 "Das hört sich interessant an"
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"Ist es auch", bestätigte sie. "Sollen wir nicht mal nach unten gehen, anstatt hier an
der Treppe stehen zu bleiben?"
 
                                                                                       ****
~Kurz darauf~
 
"Trinkst du auch Kaffee? Oder soll ich dir lieber einen Tee machen?", erkundigte sich
Xiumin als sie beide in der Küche waren.
 "Kaffee ist in Ordnung, danke", Mira lächelte.
Xiumin nickte zum Zeichen dass er verstanden hatte. Dann nahm er zwei Tassen aus

dem Schrank und schaltete die Kaffeemaschine ein.
 "Ist das denn in Ordnung wenn wir uns jetzt Kaffee machen?", fragte Mira.
 "Klar. Wieso fragst du?"
"Na ja...", Mira räusperte sich "Habt ihr nicht gestern gesagt, dass Kyungsoo es nicht

mag wenn ihr in der Küche seid?"
"Stimmt", bestätigte Xiumin. "Da D.O aber weiß dass ich durchaus in der Lage bin,

anders als ein paar von den anderen, die Kaffeemaschine zu betätigen werden kein
Ärger bekommen"
 "So schwer ist das normal ja auch nicht", meinte Mira.
"Wenn du wüsstest was wir da schon alles erlebt haben...", Xiumin verzog das Gesicht.
"Vermutlich könnte man da ein ganzes Buch drüber schreiben. Auch wenn das
vermutlich nicht wirklich ein Bestseller werden würde", Xiumin reichte Mira eine Tasse
Kaffee.
 "Danke"
"Kein Problem", entgegnete Xiumin. "Kaffee zu machen ist nun wirklich nicht das

schwerste"
 "Trotzdem", sagte Mira.
 
                                                                                  ****
~Eine Stunde später~
 
"Xiumin bist du das?", ertönte auf einmal, während sich Xiumin und Mira gerade über
ihr Leben in Deutschland unterhielten, eine Stimme aus dem Flur.
"Oh", Xiumin stand auf von der Couch, auf die Mira und er sich gesetzt hatten. "Ich

glaube, D.O ist gerade eingetroffen", sagte er zu Mira.
"Ja, bin ich", sagte D.O, der nun das Wohnzimmer betreten hatte. Als er Mira

entdeckte lächelte er. "Guten Morgen. Auch so früh schon wach?"
"Ausnahmsweise mal", sie erwiderte sein Lächeln. "Normal bin ich eher

Langschläferin"
D.O nickte. "Von wegen Langschläfer", wandte er sich an Xiumin "es wäre toll wenn

du die anderen mal aus ihren Betten schmeißen könntest. Wir sollen doch heute mit
dem Training früher anfangen"
 Xiumin seufzte. "Geht wohl nicht anders, was?"
 "Ganz genau", stimmte er zu "und Mira kann mir beim Frühstück helfen"
 "Na dann bis gleich", Xiumin verzog das Gesicht.
 
                                                                                ****
~30 Minuten später~
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"Also ehrlich Baek: Wenn du mich morgen noch einmal vom Bett schmeißt, und das
nur weil ich versuche dich zu wecken, gibt es Schläge!", drohte Chanyeol, der gerade
mit Baekhyun die Treppe hinunter zu den Gemeinschaftsräumen kam.
"Hättest du gewartet bis ich einfach von alleine aufwache wäre es nicht passiert",

meinte Baekhyun unbeeindruckt.
"Stimmt, weil du dann nämlich noch mindestens eine Stunde tief und fest schlafen

würdest!"
"Ach komm schon, Hyung... Sei nicht mehr böse, ja?", Baekhyun sah ihn mit

Unschuldsaugen an.
Chanyeol grummelte etwas vor sich hin, das Baekhyun nicht verstand aber

klugerweise fragte er auch nicht nach was es war.
 Als Baekhyun jedoch Mira entdeckte hellte sich sein Gesicht schlagartig auf.
 
"Guten Mira Noona!", enthusiastisch winkte er ihr zu. "Na, schon lange wach?"
 "Morgen", Mira lächelte. "Schon ungefähr eineinhalb Stunden, ja"

"Daebak!", erstaunt sah Baekhyun sie an. "Sag bloß du gehörst auch zu dieser
seltsamen Spezies namens Frühaufsteher?"
 Mira lachte, dann aber schüttelte sie den Kopf. "Normal nicht"
 "Na da bin ich aber beruhigt"
"Und ich wäre noch beruhigter, wenn du deine Energie in was sinnvolles stecken

würdest. Wie zum Beispiel den Tisch zu decken", mischte sich D.O an Baekhyun
gewandt ein.
 "Oh guten Morgen Kyungsoo", begrüßte Baekhyun ihn grinsend.
"Morgen", meinte D.O dann drehte er sich zu Chanyeol um. "Dasselbe gilt auch für

dich"
 
                                                                                  ****

~Weitere 30 Minuten später~
 
"Na, sind jetzt endlich alle da?", fragte Suho und sah in die Runde um zu schauen ob
noch irgendeiner fehlte.
"Kommt drauf an ob du körperlich oder mental meinst", Chen grinste breit. "Auf Kai

scheint zweites nämlich nicht wirklich zuzutreffen"
 "Stimmt", Luhan grinste. "Gegen ihn sieht Tao ja geradezu wie eine Prinzessin aus"
 "Hey!", rief Tao, der gerade nach einem Brot griff.
"Wenn Tao die Prinzessin ist, ist Kai der hässliche Zwerg!", stichelte Sehun wofür er

sich von Kai einen, aber nicht sehr schmerzhaften, Schlaf auf den Hinterkopf
einhandelte.
"Ich bin sehr wohl wach!", stellte Kai klar. "Ich habe nur keine Lust mich an eurem

Gespräch zu beteiligen. Zumindest solange es so unsinnig wie im Moment ist"
 "Unsinnig?", fragte Chen. "Das nennt sich im allgemeinen Smalltalk, weißt du Kai?"
 "Von mir aus", Kai zuckte mit den Schultern.
 "Von mir aus, sagt er", Baekhyun grinste nun auch.

Kai ignorierte ihn und wandte sich stattdessen Mira zu. "Wir müssen gleich ins
Training gehen", erklärte er ihr "und haben wahrscheinlich erst heute Mittag eine
Pause aber wenn irgendwas ist kannst du uns natürlich jederzeit anrufen"
"Genau das wollte ich auch noch sagen", stimmte Suho zu. "Und was das Fundamt

angeht: Da werden wir uns heute auch noch drum kümmern, versprochen"
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 "Wann denn?", meldete sich Lay zu Wort.
"Auf jeden Fall heute", sagte Suho. "Und wenn nicht wir, dann sagen wir unserem

Manager Bescheid. Der wird das schon regeln"
 "Ich wette, dass er sich mega darüber freuen wird", meinte Sehun sarkastisch.
"Auf jeden Fall kriegen wir das irgendwie hin", meinte Chanyeol. "Und wenn nicht,

dann bleibst du eben noch ein wenig bei uns. So schlimm sind wir doch auch nicht,
oder?"
 Mira schüttelte den Kopf. Etwas dazu zu sagen fiel ihr grade nicht ein.
 "That's my style", kam es daraufhin von Kris. "Also gehen wir jetzt?"
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